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Ich glaube, es hängt stark von der Schulform ab. Leitet man eine BBS oder IGS mit 1500
Schülern? Oder wie ich eine Grundschule mit 200 Schülern/dreizügig/GTS. Der Arbeitsaufwand
ist da schon sehr unterschiedlich. Ich bin in der Regel von 8:00 bis ca 14:00/15:00 Uhr in der
Schule - und das reicht völlig aus, um den Laden gut und kompetent zu führen. Meine
Unterrichtsstunden und -vorbereitungen liegen in diesem Zeitraum. Zu Hause habe ich nicht
mal mehr ein Büro.
Ich habe mich ganz bewusst für ein kleines System entschieden. War vorher als Lehrerin an
einer HS/RS, aber schon das war mir zu groß für Leitung. Ich bin eine Anhängerin einer guten
Work-Life-Balance und brauche viel Zeit für Familie, Freunde und Hobbies. Schulleiterin wollte
ich trotzdem werden und genieße sehr die Gestaltungsmöglichkeiten, die Personalführung, das
tägliche Konfliktmanagement, den Verwaltungskram - all das macht mir richtig Spaß. Aber es
ist überschaubar und lässt mir viel privaten Raum. Dafür kriege ich auch nur A13Z. Klar, für A15
muss man sicher auch eine Menge mehr leisten. Ich erfreue mich eher an freien Nachmittagen
und Ferien.
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